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
Königswanderweg in der Alpenwelt Karwendel

Themenstraße

Der Kini am Berg - © Alpenwelt Karwendel |Zugspitz Region GmbH | Matthias Fend

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


24,4 km

Distanz


10 h 23 min

Dauer


1636 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


1620 m

Höhenmeter
(absteigend)


1922 m

Höchster Punkt


861 m

Niedrigster Punkt

Startpunkt:
Ortsmitte Krün

Zielpunkt:
Isarhorn bei Mittenwald

Auf dem Königswanderweg zur Schöttlkarspitze

Auf den Spuren des König Ludwig II zur Schöttlkarspitze und um die Soierngruppe.
Die Höhepunkte der Tour
• Übernachtung im Soiernhaus - einstiges Alpendomizil von König Ludwig
• die türkisblauen Bergseen "Soiernseen"
• königliche Panoramen

Die Tourenbeschreibung

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Ansprechpartner:
Touristinformation Krün
Rathausplatz 1
82494 Krün

 08825 1094
 touristinfo@kruen.de

Autor:
Alpenwelt Karwendel Mittenwald Krün Wallgau
Tourismus GmbH
info@alpenwelt-karwendel.de

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/-sybc

Quelle: destination.one

ID: t_100167874

Zuletzt geändert am 22.11.2023, 15:49



Seite 2 / 3

Die 2-tägige Tour startet in Krün (Ortsmitte ) oder in Wallgau (Rathaus). Hier
geht es auf einer Forststraße entlang zur Fischbachalm (teilbewirtschaftet) und
von dort führen zwei Wege zum Soiernhaus, dem einstigen Jagdschloss des
Königs. Der mit Drahtseilen gesicherte Lakaien-Steig erfordert Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit. Dieser wurde von der königlichen Dienerschaft als Abkürzung
genutzt, daher auch der Name. Die zweite Möglichkeit, gemütlich über die
Forststraße weiter und über den Hundstall zum Soiernhaus, war des Königs
Weg nach oben. Wenn es die Kondition zulässt kann man noch den Abstecher
zur Schöttlkarspitze (ca. 2 Std. einfache Gehzeit) machen. Hier stand einst der
Teepavillon "Belvedere" des Königs. Der wahrlich königliche Rundblick ist einfach
faszinierend. Zurück vorbei an den beiden türkisblauen Seen genießt man die
Nacht im Soiernhaus (DAV-Hütte). Gut ausgeruht und hervorragend gestärkt geht
es am zweiten Tag über den Steig Jagersruh Richtung Jöchel zur Soiernspitze.
Danach steigt man zur Vereiner Alm (Verpflegung) und zur Krinner-Kofler-Hütte
ab, wo man auch übernachten und die Ruhe der Natur genießen kann. Nach einer
Rast geht man die Forststraße talabwärts und folgt linker Hand dem Jägersteig
Richtung Aschauer Alm (nicht bewirtschaftet). Von dort weiter zum Isarhorn, wo
die Möglichkeit besteht mit dem Bus zurück nach Krün/Wallgau zu fahren.

Ihre Einkehrmöglichkeiten unterwegs
• Fischbachalm (teilbewirtschaftet von ca. Mitte Juli - Anfang September; Montag

Ruhetag)
• Soiernhaus (ca. Ende Mai - Mitte Oktober)
• Isarhorner Alm (Montag Ruhetag)
• Vereiner Alm (ca. Juni bis Mitte September)

Wegnummern
• 200
• 350
• 361
• 362
• 364

ÖPNV

• Bushaltestelle Krün Ortsmitte (Gäste- und Wanderbus der Alpenwelt Karwendel
- Oberbayernbus Linie 9608 und 9618)

• Bushaltestelle Rathaus Wallgau (Gäste- und Wanderbus der Alpenwelt
Karwendel - Oberbayernbus Linie 9608 und 9618)

Parkmöglichkeiten

• Wanderparkplatz "Im Gries" in Krün (kostenpflichtig)
• Wanderparkplatz am Isarsteg in Wallgau (kostenpflichtig)

Beste Jahreszeit

• je nach Witterung und Bedarf an Verpflegung

In Notfällen:

Im Notfall verständigen Sie bitte die nächstgelegene Rettungsleitstelle. Diese erreichen
Sie unabhängig vom Standort und deutschlandweit unter 112.
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Die Begehung bzw. Befahrung aller beschriebenen Touren der Alpenwelt Karwendel
erfolgt auf eigene Gefahr. Die Aktualität und Vollständigkeit der Inhalte kann nicht
garantiert werden.

Merkmale:
Informationen
Trittsicherheit/Schwindelfreiheit, Gipfel, Baden, Natur Highlight, Kulturell
interessant, Einkehrmöglichkeit, Mehrtagestour, Unterkunftsmöglichkeit,
Beschilderung, Überwiegend sonnig

Weitere Infos:
Informationen zur Alpenwelt Karwendel
Weitere Informationen zu Wander-, Radtouren und zahlreichen weiteren
Freizeitmöglichkeiten in der Alpenwelt Karwendel finden Sie auch unter
www.alpenwelt-karwendel.de.


